
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leipzig, den 29.Oktober 2017 

 

 

Antrag auf Änderung der Satzung  
 

Liebe Mitglieder des 1. FC Lok Leipzig,  

das Präsidium möchte die Möglichkeiten der Beschwerdeführung über 
verhängte Haus- und Stadionverbote neu strukturieren und diese Aufgabe in 
die Hände des Ausschusses für Vereinsstreitigkeiten legen. Dazu schlagen wir 
folgende Ergänzung der Satzung des 1. FC Lokomotive Leipzig e.V. vor:  

§22c 1 „Aufgaben des AfV“: e) für die Bearbeitung von Einsprüchen gegen 
vom Präsidium verhängte Haus- und Stadionverbote, auch von 
Nichtvereinsmitgliedern.  

Begründung:  

Die bisher zuständige Stadionverbotsanhörungskommission war in den 
vergangenen Monaten aus vielfältigen Gründen nicht in der Lage, die 
auflaufenden Beschwerden über Haus- und Stadionverbote zeitnah und 
zuverlässig abzuarbeiten. Das Präsidium hat sich daher entschlossen, den 
Ausschuss für Vereinsstreitigkeiten mit dieser Aufgabe zu betrauen. Die 
Mitglieder des Ausschuss fürs Vereinsstreitigkeiten haben in den letzten 
Jahren schnell und effizient verschiedene Streitfälle im Verein bereinigt und 
sind somit auch auf Grund ihrer sozialen Kompetenz aus unserer Sicht für 
diese Aufgabe bestens geeignet. Wir bitten deswegen die Mitglieder um 
Zustimmung für unseren Antrag. 

 

                      

Thomas Löwe                   Alexander Voigt 

Präsident                       Vizepräsident 

 
 [1. FC Lokomotive Leipzig e.V. – Connewitzer Straße 21 – 04289 Leipzig]  

 
Alle Vereinsmitglieder  
des 1. FC Lokomotive Leipzig e.V. 


